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Automatisch generierte Beschreibung]Wiederaufbaugesellschaft Eschweiler mbH
Bezeichnung: 2025-0012 Planungsleistung Brandschutz 
                               BV03 Willi Fährmann Schule 
Verfahren: Offenes Verfahren gemäß §15 VgV

Anlage 2: Bieterbogen
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„Zur besseren Lesbarkeit werden in den weiteren Vergabeunterlagen personenbezogene Bezeichnungen, die sich zugleich auf Frauen, Männer und Diverse beziehen, generell nur in der im Deutschen üblichen männlichen Form angeführt, als z.B. „Projektleiter“. Dies soll jedoch keinesfalls eine Geschlechterdiskriminierung oder eine Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes zum Ausdruck bringen.“



[bookmark: _Toc214355245]Angaben zum Bieter
(im Falle einer Bietergemeinschaft, muss jedes Mitglied diese Angaben ausfüllen)
	Name des Bieters, Rechtsform:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Anschrift:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ansprechpartner:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefax:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Umsatzsteuer ID
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Eintragung in das Handels- /Berufsregister
Ihres Sitzes
	Handelsregisternummer: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

oder

Berufsregisternummer: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Alternativ: 
Vergleichbare Angabe nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansässig ist: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Präqualifikation (falls vorhanden)
	Präqualifikationsnummer: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Angabe der Größe des Bieters
	☐	Kleinstunternehmen
(bis 9 Beschäftigte und bis 2 Mio. Euro Umsatz)

☐	Kleines Unternehmen
(bis 49 Beschäftigte und bis 10 Mio. Euro Umsatz)

☐	Mittleres Unternehmen
(bis 249 Beschäftigte und bis 50 Mio. Euro Umsatz)

☐	Großunternehmen
(über 249 Beschäftigte oder über 50 Mio. Euro Umsatz)



     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Ort, Datum) 		Signatur / digitale Signatur
[bookmark: _Toc214355246]Erklärung zur Angebotsabgabe
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit bestätigen wir die Richtigkeit aller vorgenannten Angaben. 
Wir erklären, dass wir nach dem für die Auftragsvergabe geltenden Landesrecht zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt oder Ingenieur oder als Bietergemeinschaft aus Architekten und Ingenieuren berechtigt sind und die Voraussetzungen nach § 70 BauO NRW zur Bauvorlageberechtigung erfüllt werden, sofern dies in diesem Verfahren erforderlich ist. 
Wir erklären, dass
☐	dieser Bieterbogen von einem Einzelbieter gestellt wird.
☐	dieser Bieterbogen von einer Bietergemeinschaft gestellt wird:
· Im Fall einer Bietergemeinschaft hat jedes Mitglied die Angaben zum Bieter, sowie die Formblätter 2, 4 und 5 einzureichen.
· Des Weiteren gilt es Formblatt 3 (Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft) auszufüllen.


[bookmark: _Toc214355247]Formblatt 1: Nachunternehmer und Eignungsleihe
(Zutreffendes bitte ankreuzen)
☐	Eine Eignungsleihe oder Vergabe an Nachunternehmer ist nicht vorgesehen
☐	Im Auftragsfall werden eine oder mehrere Leistungsbereiche an Unterauftragsnehmer vergeben. Die Unterauftragnehmer haben uns gegenüber erklärt, dass keine Ausschlussgründe (insbesondere keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 oder fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen. Die durch den Unterauftragsnehmer übernommenen Leistungsbereiche lauten wie folgt: 
	Im Auftragsfall durch Nachunternehmer zu übernehmende/r Leistungsbereich (Pflichtangabe)
	Name des Nachunternehmers
(Pflichtangabe)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



☐	 Es wird beabsichtigt, zum Nachweis unserer Eignung, die Eignung eines Drittunternehmens auf Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle und oder die technische und berufliche Leistungsfähigkeit in Anspruch zu nehmen. (Eignungsleihe nach §47 VgV) 
	(zusätzlich muss je Eignungsverleiher Formblatt 7 ausgefüllt werden) 
	Abzudeckende Eignungsanforderung (Pflichtangabe)
	Name des Eignungsverleihers
(Pflichtangabe)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.





[bookmark: _Toc214355248]Formblatt 2: Eigenerklärung zur Eignung
Durch den Bewerber sind die grau hinterlegten Felder 
· auszufüllen oder 
· anzukreuzen. 
1. Ich/Wir erkläre(n), dass 
· keine Person, deren Verhalten[footnoteRef:1] meinem/unserem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen meinem/unserem Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach2: [1:  Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung.
2 Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 
] 

§ 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
§ 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
§ 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte),
§ 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
§ 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
§ 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr),
§ 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete),
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
den §§ 232 und 233 des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel) oder § 233a des Strafgesetzbuchs (Förderung des Menschenhandels),
· mein/unser Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nachgekommen ist und diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung vorliegt bzw. mein/unser Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass ich/wir mich/uns zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet habe(n).




2. Ich/wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen nicht
· bei der Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
· zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
· im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens[footnoteRef:2] infrage gestellt wird. [2:  siehe Fußnote 1] 


3. Mir/Uns ist bekannt, dass seitens der Vergabestelle noch keine Informationen hinsichtlich etwaiger früherer Ausschlüsse meines/unseres Unternehmens von Vergabeverfahren oder Verfehlungen, die zu Eintragungen in das Vergaberegister des Landes NRW führen können, eingeholt wurden. 

4. Ich/Wir versichere/versichern hiermit, dass keine Verfehlungen vorliegen, die meinen/unseren Ausschluss von der Teilnahme am Wettbewerb rechtfertigen könnten[footnoteRef:3] oder zu einem Eintrag in das Vergaberegister[footnoteRef:4] führen könnten.  [3:  Verfehlungen, die in der Regel zum Ausschluss des Bewerbers oder Bieters von der Teilnahme am Vergabeverfahren führen, sind – unabhängig von der Beteiligungsform, bei Unternehmen auch unabhängig von der Funktion des Täters oder Beteiligten – insbesondere:
Straftaten, die im Geschäftsverkehr oder in Bezug auf diesen begangen worden sind, u. a. Betrug, Subventionsbetrug, Untreue, Urkundenfälschung, wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Vergabeverfahren, Bestechung – auch im geschäftlichen Verkehr – oder Vorteilsgewährung,
das Anbieten, Versprechen oder Gewähren von unerlaubten Vorteilen an Personen, die Amtsträgern oder für den öffentlichen Dienst Verpflichteten nahestehen, oder an freiberuflich Tätige, die bei der Vergabe im Auftrag einer öffentlichen Vergabestelle tätig werden.
Verstöße gegen das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, u. a. Absprachen über die Abgabe oder die Nichtabgabe von Angeboten, sowie die Leistung von konkreten Planungs- und Ausschreibungshilfen, die dazu bestimmt sind, den Wettbewerb zu beeinflussen, führen dann zum Ausschluss, wenn Tatsachen auch auf unrechtmäßige oder unlautere Einflussnahme auf das Vergabeverfahren hindeuten.]  [4:  Ein Eintrag in das Vergaberegister kann unabhängig von einem Vergabeausschluss auch erfolgen, wenn die Voraussetzungen des § 5 des Gesetzes zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur Errichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nordrhein-Westfalen (Korruptionsbekämpfungsgesetz - KorruptionsbG) vorliegen. Danach liegt eine Verfehlung vor, wenn durch eine natürliche Person im Rahmen einer unternehmerischen Betätigung
Straftaten nach §§ 331-335 (Vorteilsannahme, Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung, Bestechung), 261 (Geldwäsche, Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), 263 (Betrug), 264 (Subventionsbetrug), 265 b (Kreditbetrug), 266 (Untreue), 266a (Vorenthalten und Veruntreuen von Arbeitsentgelt), 298 (Wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Ausschreibungen), 299 (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), 108e (Abgeordnetenbestechung) StGB und nach § 370 der Abgabenordnung, 
nach §§ 19, 20, 20 a und 22 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen,
Verstöße gegen § 81 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB),
Verstöße gegen § 16 des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes,
Verstöße, die zu einem Ausschluss nach § 21 des Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung (Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz - SchwarzArbG) oder nach § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz führen können oder geführt haben
von Bedeutung, insbesondere in Bezug auf die Art und Weise der Begehung  oder den Umfang des materiellen oder immateriellen Schadens, begangen worden sind.
Ein Eintrag erfolgt bei einer Verfehlung im Sinne von § 5 Abs. 1 Nr. 1-5 KorruptionsbG (s. a. 3)
1.	bei Zulassung der Anklage
2.	bei strafrechtlicher Verurteilung
3.	bei Erlass eines Strafbefehls
4.	bei Einstellung des Strafverfahrens nach § 153a Strafprozessordnung (StPO)
5.	nach Rechtskraft eines Bußgeldbescheids 
6.	für die Dauer der Durchführung eines Straf- oder Bußgeldverfahrens, wenn im Einzelfall angesichts der Beweislage bei der meldenden Stelle kein vernünftiger Zweifel an einer schwerwiegenden Verfehlung besteht, und die Ermittlungs- bzw. die für das Bußgeldverfahren zuständige Verwaltungsbehörde den Ermittlungszweck nicht gefährdet sieht.
] 


5. Mir/Uns ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zu 3. zu meinem/unserem Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrages wegen Verletzung einer 
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grunde führen und eine Meldung des Ausschlusses und der Ausschlussdauer an die Informationsstelle/das Vergaberegister nach sich ziehen kann.
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, die vorstehenden Erklärungen zu 1. bis 3. auch von Unterauftragnehmern zu fordern und vor Vertragsschluss vorzulegen.
6. Mir / Uns ist bekannt, dass der Auftraggeber ab einer Auftragssumme von EUR 30.000,00 netto vor Zuschlagserteilung gem. § 6 Abs. 1 S. 1 WRegG prüft, ob gegen denjenigen Bieter, an den der Auftraggeber den Auftrag zu vergeben beabsichtigt, Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind. Bieter, gegen die Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind, können vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Für die Abfrage beim Bundeskartellamt werden bestimmte Daten benötigt, die dem Auftraggeber teilweise nicht vorliegen und daher beim Bieter abgefragt werden müssen. Um etwaige Verzögerungen des Vergabeverfahrens zu vermeiden, möchten wir Sie daher bereits jetzt bitten, uns die für die Auskunftserteilung notwendigen Daten mitzuteilen. Anderenfalls müssen diese spätestens auf Verlangen des Auftraggebers nachgereicht werden. Werden die Daten auch auf Verlangen des Auftraggebers nicht eingereicht, so muss der betreffende Bieter vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.

Die erforderlichen Daten können Sie in der folgenden Tabelle eintragen:
Teil A (bitte ausfüllen, wenn es sich bei Ihrem Betrieb um eine natürliche Person handelt)
Geburtsname
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Familienname (sofern abweichend)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Vorname(n)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Geburtsdatum
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Geburtsort
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Staatsangehörigkeit
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Teil B (bitte ausfüllen, wenn es sich bei Ihrem Betrieb um eine juristische Person oder eine Personenvereinigung handelt)
Name der Firma
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Sitz der Firma
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Rechtsform
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Nummer der Eintragung in einem öffentlichen Register oder Geschäftsnummer der Genehmigungsbehörde
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Registergericht oder Genehmigungsbehörde
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Bei Bewerbergemeinschaften ist der Auszug aus dem Wettbewerbsregister für jedes Mitglied einzeln einzuholen. Daher möchten wir Sie bitten, die o.g. Daten für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft anzugeben.
Hinweis:
Sofern Sie sich in einer der vorgenannten Situationen befinden, können Sie auch Nachweise dafür erbringen, dass Sie ausreichende Maßnahmen getroffen haben, um trotz des Vorliegens eines einschlägigen Ausschlussgrundes dieser nicht zur Anwendung kommt. Zu diesem Zweck weisen Sie nach, dass Sie einen Ausgleich für jeglichen durch eine Straftat oder Fehlverhalten verursachten Schaden gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet haben, die Tatsachen und Umstände umfassend durch eine aktive Zusammenarbeit mit dem Ermittlungsbehörden geklärt und konkrete technische, organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen haben, die geeignet sind, weitere Straftaten oder Verfehlungen zu vermeiden oder Sie die Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet haben. Dieser Nachweis ist zusammen mit der Eigenerklärung der Bewerbung bzw. dem Angebot beizufügen.
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen der Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer angemessenen gesetzten Frist vorgelegt werden müssen.
	     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Ort, Datum) 		Signatur / digitale Signatur


				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(optional Unterschrift des Bieters/		(ggf. Firmenstempel)
bei Bietergemeinschaften: 				
den Bevollmächtigten der Bietergemeinschaft)	


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
(zwingend: Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben)



[bookmark: _Toc214355249]Formblatt 3: Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 
Bevollmächtigter Vertreter 
Mitglied 	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
USt-ID:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Weitere Mitglieder 
Mitglied	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
USt-ID: 	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Mitglied 	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
USt-ID: 	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Mitglied 	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
USt-ID:		Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären, dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort Datum 					Unterschrift 
     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort Datum 					Unterschrift 
     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort Datum 					Unterschrift 
     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort Datum 					Unterschrift 
Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 


[bookmark: _Toc214355250]Formblatt 4: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Erklärung über den spezifischen Umsatz für die entsprechende Dienstleistung, die in Art und Ausführung mit denen vergleichbar sind, die beauftragt werden sollen, der letzten 3 Geschäftsjahre.
Mindestanforderung: Mittelwert spezifischer Umsatz > 1.200.000 € netto / Jahr

	Name des Büros 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Geschäftsjahr
	2022
	2023
	2024
	Mittelwert

	Spezifischer Umsatz in EUR (netto) Gesamt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Bewerbergemeinschaften werden in Summe gewertet.

[bookmark: _Toc214355251]Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung
Der Bieter erklärt, vor Zuschlagserteilung ausweislich der Forderung der Auftragsbekanntmachung eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung nachzuweisen, deren Höhe der Deckungssumme
für Personenschäden	5.0 Millionen Euro 
für sonstige Schäden 	3.0 Millionen Euro 
beträgt. 
Die Versicherung ist, während der gesamten Vertragslaufzeit zu unterhalten und nachzuweisen. Die Versicherung muss bei juristischen Personen mindestens dreifach maximiert sein, bei natürlichen Personen mindestens zweifach maximiert.
Die Vorlage des Versicherungsnachweises ist vor Zuschlagserteilung vorzulegen. (Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Abschluss der Berufshaftpflichtversicherung für jedes Mitglied vor Zuschlagserteilung vorzulegen.)


[bookmark: _Toc214355252]Formblatt 5: Berufliche Leistungsfähigkeit
Angaben über das Büro
Hinweis: Teilzeitkräfte sind auf volle Stellen zu addieren
Mindestanforderung: Anzahl von Mitarbeitern inkl. Geschäftsführung und Verwaltung für den ausgeschriebenen Fachbereich: Mittelwert min. 6 Personen 

	Geschäftsjahr
	2022
	2023
	2024
	Mittelwert

	Anzahl der Mitarbeiter
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Bewerbergemeinschaften werden in Summe gewertet.


Angaben über das Projektteam
(jeder Mitarbeiter darf nur einmal benannt werden. Mehrfach Nennungen von Personen in Bezug auf Projektleiter und Stellvertretung sind möglich, werden jedoch nur einmal bepunktet.)
Mindestanforderung: Berufserfahrung in Jahren in der brandschutztechnischen Planung min. 8 Jahre.
	Projektbearbeitung
	Name
	Vorname
	Berufserfahrung in der brandschutztechnischen Planung

	Projektleiter Brandschutz
	 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

	stellvertretender Projektleiter Brandschutz
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

	
	
	
	


Die Qualifikationen der eingesetzten Verantwortlichen müssen den ausgeschriebenen Leistungen entsprechen und sind mit Einreichung der Angebote nachzuweisen. 


[bookmark: _Toc214355253]Formblatt 6: Technische Leistungsfähigkeit 
Die Angaben in den Referenzen werden für die Eignungsprüfung verwendet. Bitte reichen Sie nur die geforderte Anzahl an Referenzen ein. 
Gefordert werden drei Referenzen Neubau von Schulen & Bildungsbauten in Holzbau in NRW, nach Fertigstellung und Inbetriebnahme für bereits erbrachte und vergleichbare Planungsleistungen (gemäß AHO Heft Nr. 17, 4. Auflage Stand Dezember 2022). 

Mindestanforderung an die Referenzen, damit die Eignung zuerkannt werden kann:	
Alle Referenzen müssen nach dem Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) des Landes NRW fertiggestellt und in Betrieb genommen worden sein. 
Neubau
Bruttorauminhalt ca. 20.000 m³
Baukosten (KG 200+KG700) >20.000.000 € netto
Zwei Referenzen nicht älter als 3 Jahre
Eine Referenz nicht älter als 5 Jahre

Die Referenzformblätter Brandschutz (Anlage 6.1, 6.2, 6.3) dienen als Eigenerklärung des Bieters.
Die Angaben zu den einzureichenden Referenzen sind in die nachfolgenden Formblätter einzutragen. Der Auftraggeber behält sich vor, die getätigten Angaben im Rahmen der Auswertung stichprobenhaft bei dem angegebenen Auftraggeber/innen auf Plausibilität zu überprüfen



[bookmark: _Toc202262968][bookmark: _Toc214355254]Formblatt 6.1: Referenzformblatt – Brandschutz Projekt 1
	[bookmark: _Hlk212021545]Projektbezeichnung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektanschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
Auftraggeber
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

☐ öffentlicher Auftraggeber ☐ privater Auftraggeber

	Erfahrung in Zusammenarbeit mit Fördermittelgebern
	ja ☐            nein ☐

	Ansprechpartner des Auftraggebers:
	Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Anschrift: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Auftragnehmer (bei Bewerbergemeinschaften das / die Unternehmen, das / die die Leistung erbracht hat / haben)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



	
Kurze Projektbeschreibung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Zeitraum der Leistungserbringung
(Tag/ Monat/ Jahr)
	
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. bis Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Bruttorauminhalt in m³
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Baukosten nach DIN 276 netto
vorläufige anrechenbare Kosten (EUR) 
	KG 200 – KG 700: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. in € netto 






[bookmark: _Toc214355255]Formblatt 6.2: Referenzformblatt – Brandschutz Projekt 2
	Projektbezeichnung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektanschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
Auftraggeber
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

☐ öffentlicher Auftraggeber ☐ privater Auftraggeber

	Erfahrung in Zusammenarbeit mit Fördermittelgebern
	ja ☐            nein ☐

	Ansprechpartner des Auftraggebers:
	Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Anschrift: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Auftragnehmer (bei Bewerbergemeinschaften das / die Unternehmen, das / die die Leistung erbracht hat / haben)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



	
Kurze Projektbeschreibung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Zeitraum der Leistungserbringung
(Tag/ Monat/ Jahr)
	
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. bis Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Bruttorauminhalt in m³
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Baukosten nach DIN 276 netto
vorläufige anrechenbare Kosten (EUR) 
	KG 200 – KG 700: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. in € netto 






[bookmark: _Toc214355256]Formblatt 6.3: Referenzformblatt – Brandschutz Projekt 3
	Projektbezeichnung
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Projektanschrift
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	
Auftraggeber
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

☐ öffentlicher Auftraggeber ☐ privater Auftraggeber

	Erfahrung in Zusammenarbeit mit Fördermittelgebern
	ja ☐            nein ☐

	Ansprechpartner des Auftraggebers:
	Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Anschrift: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Auftragnehmer (bei Bewerbergemeinschaften das / die Unternehmen, das / die die Leistung erbracht hat / haben)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



	
Kurze Projektbeschreibung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Zeitraum der Leistungserbringung
(Tag/ Monat/ Jahr)
	
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. bis Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


	Bruttorauminhalt in m³
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Baukosten nach DIN 276 netto
vorläufige anrechenbare Kosten (EUR) 
	KG 200 – KG 700: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. in € netto 






[bookmark: _Toc214355257]Formblatt 7: Erklärung Eignungsverleiher
	Name
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Adresse
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Ort und PLZ
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Telefon
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

	Angaben zu den abzudeckenden Eignungsanforderungen 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Die gemachten Angaben werden durch die beigefügten Unterlagen, wie in der Bekanntmachung gefordert, nachgewiesen und die entsprechende/n Anlage/n aus der Eignungserklärung sind beigefügt. (Pflichtangabe)



Hiermit erklären wir, dass wir als Eignungsverleiher für die vertraglich geschuldeten Leistungen gemäß Formblatt 1 der Eignungserklärung zur Verfügung stehen und dass für unsere Gesellschaft und ihre gesetzlichen Vertreter keine vergaberechtlichen Ausschlusskriterien (insbesondere keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 oder fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen) bestehen. 
Wir erklären uns einverstanden, dass der öffentliche Auftraggeber unter Beachtung der Vorschriften des Datenschutzes zum Zwecke der Eignungsprüfung personenbezogene Daten, vor allem besonderer Kategorien von Daten wie Straftaten, strafrechtliche Verurteilungen oder Sicherungsmaßregeln, erhebt, verarbeitet und speichert.
Wir bestätigen, dass die gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen und vollständig sind sowie die Qualifikationen der eingesetzten Mitarbeitenden den ausgeschriebenen Leistungen entsprechen.
Wir erklären, im Fall der Auftragsvergabe entsprechend dem Umfang unserer Eignungsleihe gemeinsam mit dem Bieter / der Bietergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber zu haften.

Name (Eignungsverleiher)			Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Ort, Datum) 		Signatur / digitale Signatur



[bookmark: _Toc214355258]Formblatt 8 Information zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 DSGVO
Die Wiederaufbaugesellschaft Eschweiler mbH (Verantwortlicher i.S.v. Art 4 Nr. 7 DSGVO) erhebt Ihre Daten zum Zweck der Durchführung eines Vergabeverfahrens sowie zur Vertragsdurchführung und zur Erfüllung von vertraglichen und vorvertraglichen Maßnahmen.
Als Bieter sind Sie verpflichtet, die geforderten Angaben zu machen. Falls Sie diese Angaben nicht machen, kann Ihr Angebot nach den vergaberechtlichen Vorschriften vom weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.
Die Datenverarbeitung ist für die Durchführung eines Vertrags erforderlich und beruht auf Art. 6 Abs. 1 DSGVO.
Die Bieter sind sich bewusst und erklären sich damit einverstanden, dass die Wiederaufbaugesellschaft Eschweiler mbH die im Bieterbogen angegebenen Daten sowie die Daten in den Unterlagen, mit denen die im Bieterbogen enthaltenen Informationen belegt werden, zum Zwecke dieses Vergabeverfahrens entsprechend der gesetzlichen Vorgaben verarbeitet.

Dies schließt ausdrücklich die Weitergabe dieser Daten an beauftragte und zur Verschwiegenheit verpflichtete Dritte zum Zweck der Durchführung des Vergabeverfahrens ein. Sofern der ausgefüllte Bieterbogen und/oder die Unterlagen personenbezogene Daten von Beschäftigten oder Dritten enthalten, ist sichergestellt und auf Anfrage nachzuweisen, dass eine Übermittlung im Rahmen der Angebotsabgabe zulässig ist. Die Hinweise zum Datenschutz haben wir zur Kenntnis genommen und, sofern erforderlich, den im Bieterbogen genannten Personen zur Kenntnis gegeben.

Sie sind berechtigt, kostenlos und in angemessenen Abständen Auskunft über die bei uns über Sie gespeicherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeicherung die Löschung der Daten zu fordern. Sie können die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit für die Zukunft widerrufen.


     , den      				Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Ort, Datum) 		Signatur / digitale Signatur
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